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 „Wir in Nieukerk”
ist das Mitteilungsblatt des Heimatver-
eins Nieukerk. Es erscheint in unregel-
mäßiger Folge mehrmals im Jahr und
wird allen Mitgliedern kostenlos zuge-
stellt.

Redaktionsleitung: Detlev Grimm

25 Jahre
Heimatverein Nieukerk

 Heute bei
„Wir in Nieukerk”

• 25 jähriges Jubiläum
• Sommerfest 2019
• Vorstandsarbeit im Ehrenamt
• Schängs Namsdaach
• 8. Nieukerker Kultnacht

Wie jedes Jahr, wurde am 24. Juni 2019 wieder Schängs 
Namenstag gefeiert. Er hatte sichtlich Spaß an seinem 
Ehrentag und so freut er sich schon auf eine Wiederho-
lung im nächsten Jahr.



„Immer gut 
informiert sein.“



3

W
ir in N

ieukerk
25 jähriges Jubiläum

Am 21. Juli, an einem Sonntag, feierten wir bei herrlichem Wetter unser 25 jähriges Jubiläum. Die 
Kerkener Bürgerinnen und Bürger waren eingeladen, mit uns zu feiern. Neben dem Schpöötenhüske 
wurden Stühle, Tische und Stehtische aufgebaut, um es unseren Besuchern so angenehm wie möglich 
zu machen. Aber das Highlight war der Ape mit Zapfanlage (Partymobil) der auch dort aufgestellt 
wurde. Er versorgte unsere Besucher mit Pils und Alt sowie mit alkoholfreien Getränken. Das war ein 
echter Hingucker!

Kurz nach dem Aufbau trudelten auch schon die ersten Gäste ein. Aber so richtig los ging es nach 
der Messe so gegen 12 Uhr. Bei schönem Wetter wurde es zeitweise richtig voll, und die Gäste hatten 
sichtlich Spaß.

Einige Frauen der Vorstandsmitglieder versorgten die Gäste mit Würstchen, Brot und Frikadellen.

Aber auch im Schpöötenhüske gab es einiges für unsere Gäste zu sehen. Fotomappen waren ausgelegt
mit Bildern von den Theateraufführungen des Heimatvereins, aber auch vom Umbau unserer Heimat-
stube und anderen Ereignissen. Ernst Gassner hatte ein kleines Kino aufgebaut, und auf einem großen
Bildschirm liefen Filme von unserer Zeitreise (Kulturwoche 2012) und der Nieukerker Bilderbogen von 
1964. 
Außerdem wurden Videoclips und Bilder von unseren Ausfl ügen und Sommerfesten gezeigt. Erwin und
Markus führten interessierte Besucher im Schpöötenhüske herum, und zeigten ihnen alles, auch die zwei
ehemaligen Arrestzellen, die mittlerweile zum Büro umfunktioniert wurden. 

Es wurde bis in die Abendstunden gefeiert, aber irgendwann waren die Fässer leer und ein schöner 
Sonntag ging zu Ende. 
                   E. Gassner
Fotos: Ernst Gassner



4

W
ir 

in
 N

ieu
ke

rk
Sommerfest des Heimatvereins 2019

Am Samstag,  den  31. August kamen unsere Mitglieder mit Partnern zum alljährlichen Sommerfest in 
den Adlersaal. Viele waren gekommen, und unter dem Motto „wilder Westen“ begann dann das Fest 
mit einem Wettkampf. Drei Teilnehmer mussten sich in den Disziplinen Reiten, Hufeisen werfen, Lasso 
schwingen und natürlich Revolver schießen messen. Ludwig Strucks nahm souverän den 1. Platz ein 
und gewann zwei Freikarten für das Mundarttheater in diesem Jahr. Der zweite Platz ging an Rainer 
Janßen. Er gewann eine Freikarte für das Mundarttheater. Den 3. Platz errang Bina und bekam dafür 
ein Set Diebels Altgläser mit Widmung aus dem Schpöötenhüske. Sheriff Erwin und Deputy Doris 
überwachten den Wettkampf, damit alles mit rechten Dingen zuging, und keiner mit gezinkten Karten 
spielte. 

Zwischendurch erfreuten Deputy Doris, Sheriff Erwin und Trapper Markus mit Showeinlage und Lie-
dern das Publikum. Der Beifall zeigte, das es allen gefi el. 

Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. Getränke und Grillfl eisch war für alle genug da. Das High-
light waren aber wieder die Salate. Viele Frauen und einige Männer haben jede Menge unterschied-
liche Salate zubereitet, so dass für jeden Geschmack etwas dabei war. Die lange Schlange am Buffet 
zeigte, dass es allen schmeckte.
Um 20 Uhr erschien dann die angekündigte Überraschung: Die Thunder-Boots (donnernde Stiefel) eine
Linedance Gruppe aus Geldern - Kapellen betrat die Bühne und dann ging es los. Mit ihrer Show be-
geisterten Sie das Publikum. Zum guten Schluss bekamen Freiwillige auf der Bühne noch eine Einwei-
sung in Linedance, so das sie selber eine kleine Choreographie darbieten konnten, und die war gar 
nicht schlecht.

Gegen 1 Uhr morgens (soweit ich mich erinnern kann) ging dann das Fest zu Ende. 

Vielen Dank an alle fl eissigen Helfer. Die Griller (Wolfgang Notz, Rolf Ketteler), die Salatspenderin-
nen und Salatspender, die Bedienung, die Akteure auf der Bühne und die Organisatoren die dieses 
Sommerfest wieder ermöglicht haben, denn die Vorbereitungen erfordern sehr viel Arbeit.

Fotos: E. Gassner                                                                                                       E. GassnerFotos: E. Gassner                                                                                                       E. Gassner
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Auch beim Heimatverein Nieukerk, - als eingetragener Ver-
ein,- werden die Aktivitäten durch einen gewählten Vorstand 
beschlossen und begleitet. Die Mitglieder dieses Gremiums 
werden bei den Jahreshauptversammlungen gewählt oder 
bestätigt. Unterstützt werden sie von einer Vielzahl von wei-
teren Ehrenamtlichen, die das vielfältige Programm ermög-
lichen. 
Seit der letzten Jahreshauptversammlung am 13. März 2019 
sind nachstehende Mitglieder im Vorstand vertreten:

Erwin Baetzen, 1. Vorsitzender.

Seine Wirkungsweise ist geprägt von beispielhaftem Einsatz- und Umsetzungs-
willen. Programmplanung, Mitgestaltung und Durchführung von Veranstaltungen 
– vor allem Mundart-Theater, Konzerte, Webermarktfest, Veranstaltungskalender, 
Ausflug und „Wir in Nieukerk“– zeigen seine Handschrift. Kollegiales Miteinander 
in der Vorstandsarbeit hat Vorrang.

Hans Rütten, 2. Vorsitzender.

Für den Senior und „Naikirksche Stroelse“ ist die Mitarbeit im HVN-Vorstand eine 
Ehre. Er begrüßt die Kollegialität und die Einsatzbereitschaft im Gremium. Er bringt 
sich ein, wo seine Fähigkeiten gefragt sind, z.B. beim Webermarktfest, Kloes-Oo-
wend, Abschluss Mundart-Theater, Ausflug oder „Wir in Nieukerk“.

Doris Keysers, Kassiererin.

Bei einem großen Verein muss „die Kasse stimmen“. Dies ist unter der Regie von 
Doris Keysers seit Jahren gewährleistet! Ihre Berichte bei den Jahreshauptversamm- 
lungen vermitteln durch ihre Präzision bei den Mitgliedern ein gutes Gefühl; in 
Sachen Geld sehr wichtig. Außerdem ist sie aktiv in der Theatergruppe, meist mit 
Super-Rollen und bei den Veranstaltungen – z.B. an der Abendkasse - durchs Jahr 
stets helfend vertreten.

Detlev Grimm, Schriftführer.

Nicht nur weil es Vorschrift ist, sondern um das Wirken eines Vereins für die Ge-
schichtsschreibung eines Ortes festzuhalten, wird über die Beschlüsse des Vorstan-
des Protokoll geführt. Dies ist die Aufgabe von Detlev Grimm. Außerdem ist er der 
Redakteur des Mitteilungsblattes „Wir in Nieukerk“.
Natürlich trifft man ihn wieder, wenn bei den verschiedenen Aktivitäten des Vereins 
Hand angelegt werden muss.
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Karl Gartz, 2. Kassierer.

Wie bei jedem Amt im Vorstand, muss auch das Amt der Kassiererin durch einen 
Stellvertreter gesichert sein. Karl Gartz bringt, auch durch seine Kontakte zur Fi-
nanzbehörde, diese Voraussetzungen mit. Eine große Hilfe. Darüber hinaus steht 
er bei den vielfältigen Veranstaltungen im Kartenvorverkauf und an der Abendkas-
se zur Verfügung. Er zeichnet sich durch präzises Zahlenspiel aus.

Ernst Gassner, 2. Schriftführer.

Als neues Mitglied im Vorstand wurde Ernst Gassner bei der Jahreshauptversamm-
lung 2019 zum 2. Schriftführer gewählt. Er hat sich sofort für die Mitarbeit in der 
Redaktion des Mitteilungsblatts „Wir in Nieukerk“ bereit erklärt. Bei den Veranstal-
tungen - z.B. dem Jubiläum „25 Jahre Heimatverein“- konnten im Schpöötenhüske  
aus seinem Archiv Film- und Fotodokumente gezeigt werden.
Auch er ist einer, der sofort zur Stelle ist, wenn in anderen Bereichen Hilfe nötig ist.

Hans Onkels, Beisitzer.

Als Anhänger des Fußballsports ist seine Haltung bei Planungen im Heimatverein: 
„Gute Vorbereitung ist der halbe Erfolg.“ Bedenkenswert!
Hans Onkels organisiert die Verteilung der „Wir in Nieukerk“ an die Mitglieder 
durch eine Gruppe von Ehrenamtlichen. Bei Arbeiten für die Veranstaltungen ist 
er zur Stelle. In Erinnerungen jedoch bleiben die oft „skurrilen Typen“, die er beim 
Mundart-Theater darstellt. Hoffentlich noch lange.

Hans-Peter Lenßen, Beisitzer.

Als bewährtes Mitglied des Vorstandes und Beisitzer ist Hans-Peter geschätzt, da 
er für alle Aufgaben zur Vorbereitung von Festen und Feiern bereit steht. Aufbau-
arbeiten, Thekendienst, Transporte usw.; in der Liste der „Aufgabenverteilung“ er-
scheint meist auch „Lenßen“. Aber auch bei den Beratungen im Vorstand ist seine 
Meinung gefragt.

Markus Smeets, Beisitzer.

Der Eintritt von Markus Smeets in den Vorstand, hat dem Gremium sichtlich wohl 
getan. Mit ihm hat sich die junge Generation im Vorstand etabliert. Beim erfolg-
reichen Mundart-Theater ist er inzwischen eine anerkannte Größe. Außerdem hat 
er die Rolle als „Naikirkschen Driitschörger“ bei den Ortsführungen übernommen. 
Ein bemerkenswerter Einsatz für den Erhalt lebendiger Dorfgeschichte als einer 
„Duftmarke“ für unsere Heimat.

Fazit: Der Heimatverein Nieukerk ist eine lebendige Gemeinschaft in der Gemein-
de. Anerkannt und wirkungsvoll im kulturellen Leben. Dies ist den vielfältigen Ein-
sätzen von Ehrenamtlichen zu verdanken, über den Rahmen der Vorstandsarbeit 
hinaus. Es gilt: Weitermachen für eine gute Zukunft!
         Hans Rütten
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Am Sonntag, den 27. Oktober 2019 ist nach 1998, 2008 und 2011 der Verein 
„För Land en Lüj“ zum vierten Mal bei uns im Adlersaal zu Gast.
Einige von Euch kennen diese Veranstaltung schon von den Jahren vorher und 
wissen, dass  es an diesem Nachmittag immer sehr lustig zu geht. 
Die „Plattproeters“ aus dem ganzen Kreis Kleve, werden mit ihren Reden und 
Liedern wieder dafür sorgen, dass die Lachmuskeln ordentlich in Schwingung 
bleiben. Für 5 Euro Eintritt kann sich der Gaumen auf Kaffee mit Kuchen freu-
en, und eine feine ausgesuchte Tombola rundet die Veranstaltung ab. Der Hei-
matverein Nieukerk ist Gastgeber, und darum wäre es schön, wenn Ihr Euch 
diesen Termin notiert.                                                                                                                          
                                                                                                          E. Baetzen

För Land en Lüj

Wie jedes Jahr, wurde am 24. Juni wieder Schängs Namenstag gefeiert. Die fl eißigen Helfer bauten 
den Pavillon, Tische und Bänke auf. Zu guter Letzt wurde noch alles dekoriert. Kaum war alles her-
gerichtet, da kamen auch schon die ersten Gratulanten, um Schäng zu seinem Namenstag zu gra-
tulieren.
Bei herrlichem Wetter ließ sich Schäng nicht lumpen und gab drei Fässchen Kölsch sowie alkoholfreie 
Getränke aus. Viele Besucher gratulierten Schäng und Erwin hatte alle Hände voll zu tun, um das Bier
zu zapfen und die Gläser zu füllen. Es wurde geklönt, und die neusten Neuigkeiten ausgetauscht, so 
wie es auf dem Dorf nun mal üblich ist. Nachdem das Bier zu fortgeschrittener Stunde langsam zur 
Neige ging wurde wieder alles abgebaut und aufgeräumt.

Schäng hatte sichtlich Spaß an seinem Ehrentag, und so freut er sich schon auf eine Wiederholung 
im nächsten Jahr.
Fotos: E.Gassner                                                                                             E. Gassner

Schängs Namsdaach
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8. Nieukerker Kultnacht

Hallo liebe Kultnacht-Freunde,
nach dem Konzert ist vor dem Konzert. Wir haben für das nächste Jahr zwei Bands ausgesucht. 
Einmal „INVISIBLE TOUCH“ aus Aachen und „WILLY and the POOR-BOYS“ aus Wiesbaden.

„INVISIBLE TOUCH“ verblüfft das Publikum mit der au-
thentischen Stimme von Jürgen Kaselowsky und dem per-
fekten Sound einer 10- köpfi gen Band.                      

REFERENZEN: Hafengeburtstag Hamburg • Palais des 
Congres, Versailles • Kieler Woche • FIFA Fußball-WM 
2006, UEFA Fußball-EM 2008 • Madeira-Tour • CHIO 
Aachen • Verleihung Internationaler Karlspreise an: Tony
Blair und Angela Merkel • Bundesgästehaus Bonn und 
vieles mehr.

   
„WILLY and the POOR BOYS“ garantieren ein urwüch-
siges, geradliniges und mitreißendes Musikerlebnis. Mit
den Welthits der legendären amerikanischen Band Cree-
dence Clearwater Revival (CCR) wie Proud Mary, Have 
You Ever Seen The Rain, Bad Moon Rising, Down On 
The Corner, Who‘ll Stop The Rain, Rockin‘ All Over The 
World, Suzie Q oder Hey Tonight haben sich „WILLY 
and the POOR BOYS“ seit ihrer Gründung im Jahr 2010 
weit über die Grenzen von Deutschland hinaus einen ex-
zellenten Ruf als authentischste und erfolgreichste CCR-
Tributeband erworben.

REFERENZEN: Shows als Topact beim 3. Internationa-
len CCR-Fantreffen • in Funk und Fernsehen • beim In-
dependence Day auf Deutschlands größter Airbase vor
10.000 restlos begeisterten amerikanischen Zuschauern •
beim international besetzten Open Air des Rock‘n‘ Pop-
museums an der holländischen Grenze, ebenfalls vor 
mehreren tausend Zuschauern • sowie bei einer vielsei-
tigen Mischung aus Open Airs • Stadt- und Parkfesten. 
Keine andere Band kommt näher an das Original heran.

Der Kartenvorverkauf startet offi ziell 
zum Oktoberfest am 13. Oktober 2019
       
               E. Baetzen
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Liebe Mitglieder,

unser viertes und letztes „Highlight“ zum 25 jährigen Jubiläum – Heimatverein Nieukerk – wird der 
Kloes-Oowend am 01.12.2019 im Saal Till sein. Als „Bonbon“ zum Jubiläum ist die Teilnahme für 
Mitglieder kostenlos, Partner zahlen einen Obolus in Höhe von 10,00 Euro.

Neben der gewohnten „Kaffeetafel“ werden wir bemüht sein, Euch ein interessantes und unterhalt-
sames Programm zu präsentieren. Lasst Euch überraschen!! Die Teilnehmerzahl ist auf 150 Personen 
begrenzt. Von daher ist eine schnelle und verbindliche Anmeldung bis spätestens zum Sonntag, den 
24. November 2019 notwendig. Verbindliche Anmeldungen können ausschließlich im Schpöötenhüs-
ke eingeworfen werden! 

Anmeldungen werden nach Eingangsdatum berücksichtigt, von daher können keine telefonischen An- 
meldungen bei Vorstandsmitgliedern angenommen werden.
                                                                                                                                   Doris Keysers

Ankündigung Kloes-Oowend, 01. Dezember 2019

JUWELIER NIEUKERK
Goldschmiedemeister

www.ehrlich-kerken.de

... einzigartig
Bianka Ehrlich

... einzigartig... einzigartig... einzigartig... einzigartig
Bianka EhrlichBianka Ehrlich

... einzigartig... einzigartig
Bianka EhrlichBianka Ehrlich

Willi Schultewolter
Beärbait on owersate fan Peter Völker, 2014

Lüü - schpräkt Platt, ek seg et au,
schpräkt Platt, nät wi fö Jóere,
halt in Ìere os Múederschpròòk,
andersch gíet se os ferlóere.

Lüü – schpräkt Platt, dat könt ge dòch,
in‘t Huus on òk be au Bekende 
on ni blues kwaake met de Schnuut,
òk in Gedangke mot Platt sich fende. 

Lüü – schpräkt Platt on schamt au ni,
et gef ja niks te ferbärge.
On mos doo ens för’t Gerech,
kas’e ruich op Platt di tärge.

Lüü – schpräkt Platt, dat es wär Moode,
dröm dörf os Platt ni ondergóen.
On wän do dat ni kas, hüer tu
on seg, do kas et guut ferschtóen.

On kömps do ens be Petrus aan,
nemt hä dich op, wi sine Súen.
„Äntlek ene, dä Platt schprääke kaan!
Kom eriin on set dich op dä Trúen.“

Lüü – schpräkt Platt
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Nieukerker Mundart-Theater 2020

Liebe Freunde des Mundarttheaters,

die Proben für unser diesjähriges Theaterstück „Mine Maan füert op See“, laufen auf vollen Touren.
Es erwartet Euch ein altes Ohnsorgstück, welches in den 50er Jahren spielt.  

Soviel darf schon verraten werden:
„Schiffskoch Brammer wird wegen Schmuggel und Steuerhinterziehung zu einer dreimonatigen Haft-
strafe verknackt. Damit seine Verwandtschaft und vor allem die Gäste seines Lokals, welches er mit 
seiner Frau Marie betreibt, nichts erfahren, hat Marie einen Plan ausgeklügelt, indem man den Leuten 
weis macht, Brammer fahre wieder zur See. Es kommt zu Verwicklungen und Verstrickungen, als das 
Schiff, auf welchem Brammer angeblich angeheuert hat, sinkt. Auch ein vorehelicher Sohn Brammers 
erscheint plötzlich auf der Bildfl äche ……..“

Wie es weitergeht und ob die Story für alle gut endet, erfahrt ihr, wenn Ihr zu einer unserer sechs 
Vorstellungen kommt. Die Schauspieler freuen sich auf Euch und auf Euren Applaus, denn letzterer ist 
unser Lohn für viele Wochen Proben.
                Doris Keysers

25 JahreMundarttheaterHeimatvereinNieukerk
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Mundart-Rätsel
Auflösung aus der WiN: Ausg. 2, Juni 2019

1. Wat me sich aafschpaart fan de Moont .....
D)  dat freete laater Kat on Hoont

2. En Aamen es .....
A) gau gebäät

3. Dään hät Mates .....
A) in`e Maue

4. Puupen es en gruete Nuet, wän dat ni kaan, dä .....
A) giet balt duet

5. Hä mäkt en Gesech wi .....
A) aach Daach Räägeweer

6. Möschen, di et märges senge .....
C) fret et Oowes de Kat

      Erwin Baetzen


